
Gut 152 Hektar für Windenergie
Samtgemeinde Lemförde schließt Windkraftplanung mit zwei Zonen ab

50 auf 75 Meter erhöht wer-
den. Rotor-out bedeutet, dass
nur der Fuß der Anlage in der
Konzentrationszone stehen
muss, die Rotorblätter dürfen
darüber hinausreichen.
Außerdem wurde die Gren-

ze der Konzentrationszone
im Bereich des bestehenden
Windparks ein Stückchen
weiter in Richtung Osten aus-
gedehnt direkt bis an die
Grenze des Bereichs, der als
international bedeutend für
Rastvögel ausgewiesen und
somit ausgeschlossen ist.

keine Windenergieanlagen
zulässig sind. Mit diesen 8,32
Prozent liege die Samtge-
meinde über den Anforde-
rungen des Landes und gebe
der Windenergie somit genü-
gend Raum.
Die dritte Runde der Öf-

fentlichkeitsbeteiligung war
nötig geworden, weil der
Planentwurf an zwei Stellen
nachgebessert wurde. Da
man sich für das Rotor-out-
Prinzip entschied,musste der
Mindestabstand zu Hoch-
spannungsfreileitungen von

nahmen eingegangen, die in
der rund 200 Seiten dicken
Abwägung nachzulesen sind.
Am Ende blieben zwei Kon-
zentrationszonen übrig: im
Bereich des bestehenden
Windparks in Brockum und
im nördlichen Lembruch di-
rekt an der Grenze zur Stadt
Diepholz. Zusammen umfas-
sen sie 152,25 Hektar. Das
entspricht laut Werft 8,32
Prozent der Samtgemeinde-
fläche abzüglich der harten
Tabuzonen, in denen auf-
grund gesetzlicher Vorgaben

Erörterungstermin mit den
Einwendern statt. Die Anla-
gen sind laut Antragsunterla-
gen südöstlich des bestehen-
den Windparks in Brockum
geplant, der über die dort vor-
gesehene Konzentrationszo-
ne hinausreicht, also nach
der aktuellen Änderung so
nicht umsetzbar wäre, wenn
sie rechtzeitig in Kraft tritt.
Wie Bauamtsleiter Carsten

Werft berichtete, waren in
den drei Runden der Öffent-
lichkeitsbeteiligung insge-
samt mehr als 120 Stellung-

VON MELANIE RUSS

Lemförde – Daswar eine zeitli-
che Punktlandung. Der Rat
der Samtgemeinde „Altes
Amt Lemförde“ hat amDiens-
tagabend die Änderung des
Flächennutzungsplans zur
Ausweisung von Konzentrati-
onszonen für Windenergie
einstimmig beschlossen.
Heute geht der Plan zum
Landkreis Diepholz, der ihn
innerhalb eines Monats prü-
fen und – wenn er allen An-
forderungen entspricht – ge-
nehmigen muss. Anschlie-
ßend hat die Samtgemeinde
noch wenige Tage Zeit für die
Bekanntmachung, mit der
Flächennutzungsplan recht-
zeitig zum 1. Februar in Kraft
tritt. Denn nur dann werden
mit der Ausweisung der Kon-
zentrationszonen zugleich al-
le anderen Flächen für die Er-
richtung vonWindenergiean-
lagen ausgeschlossen.
Letzteres ist nicht ganz un-

wesentlich, da die WestWind
Projektierungs GmbH &
Co.KG aus Kirchdorf schon
seit einigen Jahren Pläne für
die Errichtung von 21 Wind-
energieanlagen mit jeweils
einer Nennleistung von 6,5
Megawatt, einer Nabenhöhe
von 166,60 Metern und ei-
nem Rotordurchmesser von
bis zu 175 Metern in Brock-
um verfolgt. Dazu hatte sie
beim Landkreis Diepholz ei-
nen immissionsschutzrecht-
lichen Vorbescheid zur pla-
nungsrechtlichen Zulässig-
keit beantragt. Nach der öf-
fentlichen Auslegung der Un-
terlagen fand gestern ein

Der geänderte Flächennutzungsplan der Samtgemeinde „Altes Amt Lemförde“ sieht zwei Konzentrationszonen für Wind-
energieanlagen vor: im nördlichen Lembruch und in Brockum im Bereich des bestehenden Windparks. FOTO: PLANUNGSGRUPPE GRÜN

Christian Beck neuer Vorsitzender des KSV Ströhen
Daniel Henke zum zweiten Vorsitzenden gewählt / Langjährige Mitglieder geehrt

mit einem kleinen Über-
schuss in der Kasse ab-
schließt.
Christian Beck teilte mit,

dass das Osterfeuer am Kar-
samstag wie gewohnt am
Schießstand stattfindet und
auch schon Grünschnitt an-
geliefert werden kann. Ab-
schließend dankte er Hanne-
lore Lott-Schwarze, die die Be-
treuung des Schießstandes
aus gesundheitlichen Grün-
den nicht fortsetzen möchte.
Leider fand sich in der Ver-
sammlung keine Nachfolge.
Interessierte können sich an
den Vorstand wenden.

Kinder und Jugendlichen
konnten sich mit teilweise
sehr guten Ergebnissen bei
den Wettbewerben oftmals
vordere Plätze sichern.
Kassenwartin Jennifer Lott

gab einen Überblick über die
Finanzen, die in diesem Jahr

nahmen an zahlreichen
Schießwettbewerben und an-
deren Veranstaltungen. Be-
sonders erwähnte er die gu-
ten Leistungen bei Pokal-
schießen oder beim Dorfpo-
kalschießen mit den Wagen-
felder Schützenvereinen. Die

auch an die vielen Veranstal-
tungen in Ströhen undUmge-
bung, an denen der KSV teil-
nahm, und dankte allen Hel-
fern und dem Vorstand für
die tolle Zusammenarbeit.
Schießsportleiter Carsten

Supe berichtete von den Teil-

Ströhen – Der Kriegerschüt-
zenverein Ströhen hat einen
neuen Vorsitzenden. Christi-
an Beck, bisher stellvertre-
tender Vorsitzender, wurde
in der Mitgliederversamm-
lung an die Spitze des Vereins
gewählt. Er trat die Nachfolge
von Heiko Meyer an, der
nicht mehr kandidierte. Als
Wahlleiter fungierte Ehren-
präsident Werner Beckmey-
er, der es sehr bedauerte, dass
Meyer seinen Posten zur Ver-
fügung stellte. Daher hatte er
auch ein paar lobende Worte
über die Tätigkeit Meyers
während seiner 15-jährigen
Vorstandsarbeit parat.
Zum neuen zweiten Vorsit-

zenden wurde Daniel Henke
gewählt. Zweite Schriftführe-
rin bleibt Manuela Winkel-
mann, erster Schießwart
wurde Jan Segelhorst, neue
zweite Schießwartin ist Mira
Beckmeyer. Neue Kassenprü-
ferin ist Petra Helfgott.
Vor den Wahlen hatte Hei-

ko Meyer seinen letzten Jah-
resbericht vorgestellt. Glück-
licherweise habe das Vereins-
leben nach der Corona-Pan-
demie wieder gelebt werden
können, die Mitgliederzahl
sei sogar leicht angestiegen.
Bedauerlich war dagegen,
dass beim Schützenfest kein
neuer Schützenkönig gefun-
den wurde. Mit Jugendkönig
Jan Segelhorst „der Fall-
schirmspringer“ und Königin
Merle Kellermann sowie Kin-
derkönigin Haley Jones „die
Feuerkönigin“ mit Prinz Mar-
vin Meier hat der Verein aber
immerhin einen kleinen Hof-
staat. Heiko Meyer erinnerte

Der neue Vorstand des KSV Ströhen: (v.l.) Mira Beckmeyer, Manuela Winkelmann, Christian
Beck, Daniel Henke, Jan Segelhorst und Heiko Meyer als scheidender 1. Vorsitzender.

Die Vereinsmeister des KSV Ströhen mit dem Vorsitzenden (v.l.): Jan Segelhorst, Christian
Beck, Maxine Finkenstädt, Sören und Tina Bürger, Jennifer Lott, Siegfried Hake und Cars-
ten Supe. FOTOS: KSV
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DAMALS

Vor 25 Jahren
Offenbar ein wenig zu
schnell war der Fahrer eines
geliehenen Porsches auf der
Kreisstraße 41 von Cornau
nach Dickel unterwegs. Er
kam ins Schleudern und von
der Fahrbahn ab. Nachdem
der Wagen einen Baum ge-
streift hatte, überschlug er
sich und blieb auf einem
Acker liegen.

KURZ NOTIERT

Gewinnzahl
Adventskalender

Lemförde – Die heutige Ge-
winnzahl des Adventskalen-
ders der drei Kirchengemein-
den Brockum, Burlage und
Lemförde lautet 0626.

Angelsportverein
zieht Bilanz

Wagenfeld – Der Angelsport-
verein Wagenfeld lädt seine
Mitglieder für Freitag, 19. Ja-
nuar, zur Jahreshauptver-
sammlung in die Kleine Bau-
erndiele bei Schmale ein. Be-
ginn ist um 20 Uhr. Auf der
Tagesordnung stehen neben
der Rückschau Wahlen und
der Kassenbericht. Anträge
nimmt der Vorstand bis zum
10. Januar schriftlich entge-
gen.

Verkehrsunfall
mit Wildschwein

Wagenfeld – Ein 21-jähriger
Autofahrer befuhr am Diens-
tag gegen 4 Uhr die Straße
Lohfeld, von der B239 kom-
mend, in Wagenfeld, als ein
Wildschwein vor sein Fahr-
zeug lief und beide kollidier-
ten. Das Tier verendete und
der Fahrer verließ zunächst
zu Fuß die Unfallstelle, um
aber später zurückzukehren,
wie die Polizei berichtet. Der
Grund seines Verschwindens
habe sich schnell aufgeklärt:
Der Mann habe unter Alko-
holeinfluss gestanden. Eine
Überprüfung ergab eine Kon-
zentration von 1,4 Promille.
Den Schaden schätzt die Poli-
zei auf circa 8000 Euro.

Anträge zur
Versammlung

Wagenfeld – Der Schützenver-
ein Wagenfeld-Haßlingen
teilt mit, dass Anträge zur
Jahreshauptversammlung
am Samstag, 13. Januar, bis
Mittwoch, 27. Dezember, spä-
testens jedoch bis zum 6. Ja-
nuar in schriftlicher Form
beim Vorstand beziehungs-
weise beim 1. Vorsitzenden
Henning Eils abgegeben wer-
den können.

Ehrung Mitgliedschaft
25 Jahre: Malte Bürger, Cord-
Henning Harms, Walter Kel-
lermann, Gunda Lorch, Petra
Märtens, Cornelia Segelhorst
50 Jahre: Willi Bode, Willi Bol-
te, Horst Kolwey
60 Jahre: Uwe Hausmann,
Herrmann Luers, Fritz Schrö-
der, Gerhard Seeker
Ehrenmitglieder: Kord Harms,
Manfred Käsemeyer, Udo
Kolbus, Marlies Supe, Monika
Vortmann

Pokale und Titel
Er+Sie Pokal: Tina und Sören
Bürger; Damen bis 49 Jahre:
Jennifer Lott; Herren 50+:
Siegfried Hake; Herren bis 49
Jahre: Carsten Supe; Jugend:
Jan Segelhorst und Maxine
Finkenstädt (ringgleich)
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